
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
»Hauskreisthema der Woche« 
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Fertig mit dem Glauben 

(Martin Wörz) 
 
 
Einstieg: Martin Wörz beschreibt, wo Missverständnisse, nicht 
erfüllte Erwartungen und Egoismus von Christinnen und Christen 
Interessierte oder Außenstehende von einem weiteren Nachspüren 
abgehalten haben. Trotzdem sind Sie in einer Gemeinde und in einem 
Hauskreis. Darum macht es Sinn, erst einmal in die eigene 
Glaubensbiografie zu schauen. 
 
 
Hauptteil: Überlegen Sie - und tauschen Sie sich aus: Wer hat Sie 
verletzt? Wer hat Sie damals begleitet und getröstet? Wen haben / 
hatten Sie als Vorbild? Wen aus der Geschichte würden Sie gerne 
einmal persönlich kennenlernen und sich Tipps für das menschliche 
Miteinander geben lassen?  

 
Welche Aussage treffen bei Ihren Bedenken am ehesten zu: »Religion ist Privatsache.« / »Ich 
bin theologisch nicht richtig ausgebildet« / »Mir fehlen die Worte.« / »Kirche und christlicher 
Glaube haben ein schlechtes Image.« / »Ich bin mir selbst in Glaubensdingen unsicher.« 
 
Vertiefung:  Überlegen Sie, wie wir von Gott, Glauben und Gemeinde reden. Versuchen Sie, 
persönliche Antworten zu geben. Bleiben Sie ehrlich. Der Hauskreis bietet als vertrauter und 
geschützter Raum einen idealen Platz zum Austausch, zum Üben und Experimentieren. 
Vervollständigen Sie die folgenden Sätze (Probieren Sie, »fromme« Worte zu vermeiden. Die 
anderen aus Ihrem Kreis dürfen Ihre Eindrücke widergeben und Sie ermutigen.): 

• Ich habe Jesus kennengelernt. Und mir ist aus dieser Begegnung und Beziehung wichtig 
geworden … 

• Ich gehe gerne in meine Gemeinde, denn … 
• Regelmäßig in einen Gottesdienst zu gehen bedeutet mir viel, weil … 
• Natürlich unterstütze ich meine Kirche auch finanziell, denn … 

 
 
Abschluss: Wir lesen aus dem »für heute«-Artikel die Gedanken zu 1. Thess. 5,18 
(grundlegende Dankbarkeit) als Schlusswort! 
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